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Herausforderungen im 
Gastgewerbe

Bildquelle: Eigene.
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Quelle: Ifo- Institut – PM 13. Mai 2026

Ifo-Umfrage: Fast jedes fünfte Gastgewerbe-Unternehmen sieht Existenz bedroht

In den Bereichen Beherbergung und Gastronomie sieht sich fast jedes fünfte Unternehmen wirtschaftlich 
bedroht.

Nach Angaben des ifo Instituts liegt der Anteil existenzgefährdeter Unternehmen im Gastgewerbe bei knapp 
20 Prozent. Insgesamt sehen 8,1 Prozent aller Unternehmen in Deutschland ihren Fortbestand gefährdet.

„Die wirtschaftliche Lage bleibt angespannt“, sagte Klaus Wohlrabe, Leiter der ifo Umfragen, laut Mitteilung. 
„Die Insolvenzzahlen dürften vor dem Hintergrund der geopolitischen Unsicherheit in den kommenden 
Monaten auf einem hohen Niveau bleiben.“

Schwache Nachfrage und hohe Kosten belasten viele Betriebe.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: DEHOGA Zahlenspiegel I/2026

Das Gastgewerbe verzeichnete einen schwachen Start in das Jahr 2026

Anzeichen für eine baldige Trendwende sind nicht in Sicht. Von Januar bis März 2026 musste die Branche sowohl 
im Vorjahresvergleich als auch im Vergleich zur Vorkrisenzeit erneut deutliche reale (preisbereinigte) 
Umsatzverluste hinnehmen. 

Damit befindet sich der reale Umsatz im ersten Quartal 2026 auf dem niedrigsten Niveau seit 2022, als
die Auswirkungen der Corona-Krise noch spürbar waren.

Der wirtschaftliche Druck auf die Betriebe verschärft sich zusehends. Die konjunkturelle Stagnation in Deutschland 
und steigenden Kosten für Energie, Waren und Personal zehren die Erträge der Branche auf. Gleichzeitig dämpfen 
die Sorgen um die langfristigen Effekte des Nahost-Konflikts die Geschäftserwartungen der Unternehmen.

Bildquelle: Eigene.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Quelle: DEHOGA Zahlenspiegel I/2026

Das Gastgewerbe verzeichnete einen schwachen Start in das Jahr 2026

Dazu kommt, dass die wieder ansteigende Inflation zu einem spürbaren Kaufkraftverlust bei den Konsumenten 
führt. Insbesondere die Gastronomie spürt die Auswirkungen der schwachen Binnennachfrage sowie die 
gestiegene Preissensibilität der Gäste.

Angesichts dieser dramatischen Lage ist jetzt entschlossenes wirtschaftspolitisches Handeln gefragt. Die im 
Koalitionsvertrag verankerten Zusagen müssen jetzt zügig umgesetzt werden. Die Schwerpunkte müssen dabei 
auf steuerlicher Entlastung, der wirksamen Reduzierung bürokratischer Lasten und einer Flexibilisierung der     
Arbeitszeiten liegen. Ohne diese politischen Maßnahmen droht sich der wirtschaftliche Abwärtstrend in der 
Branche fortzusetzen.

Bildquelle: Eigene.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Thüringen: Der Arbeitsmarkt im Gastgewerbe - 13.05.2026  Presseinfo Nr. 34 BA Sachsen-Anhalt - Thüringen

Weniger Beschäftigte, mehr Minijobs

Im Juni 2019 arbeiteten 22.500 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte im Gastgewerbe in Thüringen, genauso 
viele wie in der Mitte 2025. 

Die Zahl deutscher Beschäftigter sank um 15 Prozent. Gleichzeitig stieg die Zahl ausländischer Beschäftigter um 63 
Prozent. 

Auch ältere Beschäftigte sind stärker vertreten. Ihre Zahl stieg im Vergleichszeitraum um 300 auf 4.900. 

Anders entwickelte sich die Zahl der Minijobs. Sie stieg von 15.600 im Jahr 2019 auf 17.300 im Jahr 2025.
Das galt sowohl für Deutsche als auch für Ausländerinnen und Ausländer. 
In den Sommermonaten Juni bis August gibt es regelmäßig mehr Arbeit. 
Daher werden in dieser Zeit zusätzliche kurzfristige Beschäftigte eingesetzt, 
2025 gab es rund 40 mehr als 2019. 

Die Zahl der Betriebe sank von 3.700 im Jahr 2019 auf 3.600 im Jahr 2025. 

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Bildquelle: Eigene.
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Quelle: Thüringen: Der Arbeitsmarkt im Gastgewerbe - 13.05.2026  Presseinfo Nr. 34 BA Sachsen-Anhalt - Thüringen

Folgen der Corona-Pandemie wirken nach

Das Gastgewerbe war besonders stark von der Corona-Pandemie betroffen. Viele Beschäftigte wechselten in 
andere Branchen. Dort fanden sie oft bessere Bezahlung oder familienfreundlichere Arbeitszeiten. Viele erfahrene 
Fachkräfte kehrten nicht zurück.

Weniger offene Stellen gemeldet
Im Jahr 2019 wurden den Arbeitsagenturen durchschnittlich 1.100 freie Stellen im Gastgewerbe gemeldet. Im Jahr 
2025 waren es noch knapp die Hälfte. Vor allem Stellen für Fachkräfte gingen deutlich zurück. Ihre Zahl sank um 
fast 500.

Mögliche Gründe für den Rückgang der Stellenmeldungen:

• Viele Betriebe arbeiten nach den Krisenjahren mit kleinerem Personalbestand.
• Kürzere Öffnungszeiten reduzieren den Personalbedarf.
• Schwache Konjunktur und steigende Kosten bremsen Neueinstellungen.
• Ausbildungsmarkt bleibt schwierig

Bildquelle: Eigene.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Betriebsvergleich Thüringer Gastgewerbe 2026 – Tabelle 12 *Quelle: Tagesschau.de – 02.09.2025

In Deutschland arbeiten 
inzwischen mehr als 40 Prozent 
der Beschäftigten in Teilzeit - ein 
neuer Rekordwert. Experten 
führen den Trend darauf zurück, 
dass bestimmte Branchen stark 
gewachsen sind.*

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Quelle: Betriebsvergleich Thüringer Gastgewerbe 2026 – Tabelle 9

2019: 3.727 – 76,55 Prozent
2023: 2.774 – 66,49 Prozent 

2019: 1.142 – 23,45 Prozent
2023: 1.398 – 33,51 Prozent 

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

2. Grundbegriffe der Kostenlehre

No-Shows in der Gastronomie: Ursachen, wirtschaftliche Auswirkungen und wirksame Gegenmaßnahmen 

• No-Shows verursachen in europäischen Restaurants Umsatzverluste von bis zu 20 Prozent, wobei die Hälfte 
der Ausfälle am Reservierungstag selbst entsteht und damit kaum noch kompensiert werden kann.

• Die Digitalisierung hat Reservierungen niedrigschwelliger, aber auch unverbindlicher gemacht – parallele 
Buchungen und spontane Umplanungen gehören zum neuen Buchungsverhalten und erfordern aktive 
Steuerungsmechanismen.

• Maßnahmen
• Verbindliche Rückbestätigungen vor dem Besuch
• Absicherung von Reservierungen durch Garantien
• Strukturiertes Wartelisten- und Auslastungsmanagement
• Datenbasierte Steuerung des Reservierungsverhaltens

Quelle: Gastgewerbe Magazin Online 12.05.2026 
.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Bildquelle: Eigene.

Wie geht es weiter?

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Bildzeitung
.
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Quelle: Bildzeitung
.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

… die aktuelle Umfrage
Bildquelle: Eigene.
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Herausforderungen im Gastgewerbe

Quelle: DEHOGA Bundesverband- Umfrage 05/2026 – Auszug für Thüringer Gastgewerbe

Wie beurteilen Sie Ihre gegenwärtige Geschäftslage?

Herausforderungen im Gastgewerbe

Quelle: DEHOGA Bundesverband- Umfrage 05/2026 – Auszug für Thüringer Gastgewerbe

Wie fallen Ihre Geschäftserwartungen für das Jahr 2026 aus?
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Herausforderungen im Gastgewerbe

Quelle: DEHOGA Bundesverband- Umfrage 05/2026 – Auszug für Thüringer Gastgewerbe

Spüren Sie unmittelbare negative Auswirkungen des Irankrieges seit dem 28. Februar 2026 auf Ihren Betrieb?

Herausforderungen im Gastgewerbe

Quelle: DEHOGA Bundesverband- Umfrage 05/2026 – Auszug für Thüringer Gastgewerbe

Welche unmittelbaren negativen Auswirkungen hat der Irankrieg seit dem 28. Februar 2026 auf Ihren Betrieb?

Eine sich verschärfende Konsumzurückhaltung

Höhere Einkaufspreise bei Lebensmitteln und Getränken

Steigende Preise für Brenn- und Kraftstoffe (Benzin, Öl, Gas etc.)

Transport- und Logistikkosten sind gestiegen

Stornierungen bzw. Rückgang von Buchungen

Höhere Einkaufspreise bei Rohstoffen und Vorprodukten

Steigende Stromkosten

Lieferengpässe bzw. Störungen in der Lieferkette

Sonstiges 
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Herausforderungen im Gastgewerbe

Quelle: DEHOGA Bundesverband- Umfrage 05/2026 – Auszug für Thüringer Gastgewerbe

Wie sieht Ihre Investitionsplanung für dieses Jahr aus?

KOSTEN 

KOSTENKOSTEN

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Quelle: https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbraucherpreisindex/_inhalt.html#sprg229224

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Statistisches Bundesamt – 06.06.2026 – Preise Mai 2026

01/2026

04/2026

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Bildquelle: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1045/umfrage/

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Bildquelle: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1045/umfrage/

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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LEBENSMITTEL
Bildquelle: Eigene.

Bildquelle: https://www.verbraucherzentrale.de/

Zeitraum 2021 bis 2024

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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MITARBEITER

Bildquelle: Eigene.

2. Grundbegriffe der KostenlehreWirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Bildquelle: https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/mindestlohn-faq-1688186

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

+ 56,14 Prozent

Bildquelle: Eigene.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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ENERGIEKOSTEN UND 
ENERGIESICHERHEIT

Bildquelle: Eigene.

Quelle: https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Erdgas-Strom-DurchschnittsPreise/_inhalt.html

April 2026

Mai 2026

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Quelle: https://www.stromvermittlung.de/strompreisentwicklung-deutschland

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: https://strom-report.com/strompreisentwicklung/

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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noch Fragen…

Bildquelle: Eigene.

Bildquelle: Eigene.

Wer nicht rechnet, mit 
dem ist bald nicht mehr zu 

rechnen…
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Ein aktuelles Beispiel

Bildquelle: Eigene.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Bildquelle: Eigene.

Ein aktuelles Beispiel

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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2. Grundbegriffe der Kostenlehre

Thüringens Betriebsprüfung erreicht Rekord an unangekündigten Kassen-Nachschauen

Die Betriebsprüferinnen und Betriebsprüfer in Thüringen haben im Jahr 2025 insgesamt 3.054 Kassen-
Nachschauen durchgeführt.

Dieses außerordentliche Ergebnis beruht zum Großteil auf einem in seiner Größe bisher bundesweit 
einmaligen Aktionstag am 15. Dezember 2025, an dem 286 Prüferinnen und Prüfer rund 2.500 Betriebe in 103 
Ortschaften verteilt auf ganz Thüringen aufgesucht haben, um deren Kassenführung zu überprüfen.

Unterstützt wurden sie dabei durch ihre Kolleginnen und Kollegen aus der Steuerfahndung und der 
Umsatzsteuersonderprüfung. „Damit haben unsere Prüfungsdienste einen wertvollen Beitrag im Sinne der 
Steuergerechtigkeit geleistet“, erklärte die Thüringer Finanzministerin Katja Wolf.

Bei der unangekündigten Kassen-Nachschau handelt es sich um ein besonderes Verfahren zur zeitnahen 
Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Kassenaufzeichnungen sowie der ordnungsgemäßen Übernahme der 
Kassenaufzeichnungen in die Buchführung.

Die Kassen-Nachschau wurde vom Gesetzgeber 2018 eingeführt. Damals war bekannt
geworden, dass in großem Umfang technische Möglichkeiten genutzt wurden, 
Kassenaufzeichnungen zu manipulieren. Die Finanzministerin erläutert dazu:
„Das ist kein Kavaliersdelikt, hierbei handelt es sich um Steuerhinterziehung.“

…..

Quelle: PM Thüringer Finanzministerium 16.04.2026
.

Bildquelle: Thüringer Finanzministerium Ronny Franke
.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Thüringer Allgemeine 15.06.2026

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Quelle: Referentenentwurf des Bundesministeriums der Finanzen

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Referentenentwurf des Bundesministeriums der Finanzen

§ 146a wird wie folgt geändert:

Absatz 2 wird durch den folgenden Absatz 2 ersetzt:

(2) „Wer aufzeichnungspflichtige Geschäftsvorfälle im Sinne des Absatzes 1 Satz 1 erfasst, hat dem an
diesem Geschäftsvorfall Beteiligten in unmittelbarem zeitlichem Zusammenhang mit dem
Geschäftsvorfall einen Beleg über den Geschäftsvorfall auszustellen und dem an diesem
Geschäftsvorfall Beteiligten zur Verfügung zu stellen (Belegausgabepflicht). Satz 1 gilt nicht in den
Fällen, in denen der Gesamtbetrag des Belegs 30 Euro nicht übersteigt. Satz 1 und 2 gelten
unbeschadet anderer gesetzlicher Vorschriften. Bei Verkauf von Waren an eine Vielzahl von nicht
bekannten Personen können die Finanzbehörden nach § 148 aus Zumutbarkeitsgründen nach
pflichtgemäßem Ermessen von einer Belegausgabepflicht nach Satz 1 befreien. Die Befreiung kann
widerrufen werden.“

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Quelle: Referentenentwurf des Bundesministeriums der Finanzen

„§ 146b
Kassenpflicht; Verordnungsermächtigung

(1) Steuerpflichtige, die einen land- und forstwirtschaftlichen oder einen gewerblichen Betrieb 
unterhalten oder freiberuflich tätig sind und deren Gesamtumsatz im Sinne des § 19 Absatz 2 Satz 1 
des Umsatzsteuergesetzes 100 000 Euro im Kalenderjahr überschreitet, müssen ein 
elektronisches Aufzeichnungssystem im Sinne des § 146a Absatz 1 verwenden (Kassenpflicht). 

(2) Die Kassenpflicht endet mit Ablauf des dritten aufeinanderfolgenden Kalenderjahres, in dem die 
Voraussetzungen des Absatzes 1 nicht erfüllt sind.

(3) Überschreitet ein Steuerpflichtiger erstmalig die Umsatzgrenze nach Absatz 1, so greift die 
Kassenpflicht ab dem 1. April des Jahres, das auf das Jahr folgt, in dem die Umsatzgrenze 
überschritten wurde. Der Steuerpflichtige hat das Überschreiten der Umsatzgrenze des Absatzes 1 
innerhalb eines Monats nach Eintritt der Kassenpflicht dem nach den §§ 18 bis 20, 21 oder 25 
zuständigen Finanzamt nach amtlich vorgeschriebenen Datensatz durch Datenfernübertragung 
mitzuteilen.

(4) Die Finanzbehörden können nach § 148 nach pflichtgemäßem Ermessen von der Kassenpflicht 
befreien. Die Befreiung kann widerrufen werden.

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Achtung Betriebsprüfung – Aufzeichnungs- und Buchführungspflichten

Seminarinhalte:
· Grundlagen der Aufzeichnung 
· Buchführungspflichten 
· Belegwesen und Rechnungen Kommunikation mit dem Steuerberater 
· Umsatzsteuerfragen im Gastgewerbe 
· Leistungen an Mitarbeiter 
· Gutscheine 

Termine: 10.08.2026 
Zeit: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Preis pro Person: 150,00 € (170,00 €) inkl. MwSt. für Mitglieder (Nichtmitglieder) 

Ihre Anmeldung senden Sie gern direkt an arlette.unger@dehoga-thueringen.de

Seminartipp
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Bildquelle: Eigene.

Wie sieht es denn 
jetzt aus….

Bildquelle: Eigene.

Aus unserem aktuellen Betriebsvergleich
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Quelle: Betriebsvergleich für das Gastgewerbe im Freistaat Thüringen 2026 – Tabelle 56 

Entwicklung der Auslastung im Thüringer Gastgewerbe nach Betriebstypen

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Betriebsvergleich für das Gastgewerbe im Freistaat Thüringen 2026 – Tabelle 75 und 76 

Strukturwerte und Leistungskennziffern – Gaststätten mit Bedienung

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Quelle: Betriebsvergleich für das Gastgewerbe im Freistaat Thüringen 2026 – Tabelle 77 

Erfolgs- und Finanzkennziffern – Gaststätten mit Bedienung

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Betriebsvergleich für das Gastgewerbe im Freistaat Thüringen 2026 – Tabelle 107 und 108

Strukturwerte und Leistungskennziffern – Gasthöfe

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Quelle: Betriebsvergleich für das Gastgewerbe im Freistaat Thüringen 2026 – Tabellen 128 und 
129

Strukturwerte und Leistungskennziffern – Vollhotels

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

Quelle: Betriebsvergleich für das Gastgewerbe im Freistaat Thüringen 2026 – Tabellen 145 und 
146 

Strukturwerte und Leistungskennziffern – Hotels garnis

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 
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Wir haben zu viel von ähnlichen Firmen, die ähnliche Mitarbeiter beschäftigen 
mit einer ähnlichen Ausbildung, die ähnliche Arbeiten durchführen. 

Sie haben ähnliche Ideen und produzieren ähnliche Dinge, zu ähnlichen Preisen, 
in ähnlicher Qualität. Wenn du dazu gehörst, wirst du es künftig schwer haben.

Karl Pilse 
(Österreichischer Wirtschaftsjournalist)

Wirtschaftliche Situation im Gastgewerbe 

noch Fragen zum 
Thema…

Bildquelle: Eigene.
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit

und Ihre Fragen !!!

Bildquelle: Eigene.

Bildquelle: Eigene.

Dipl. Kfm. / Dipl. BW  Dirk Ellinger
Hauptgeschäftsführer 

DEHOGA Thüringen e.V.
dirk.ellinger@dehoga-thueringen.de
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Rechtlicher Hinweis und Haftungsausschluss: 

Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung oder Garantie für Richtigkeit, Vollständigkeit und 
Aktualität der dargestellte Inhalt und der zur Verfügung gestellten Informationen. Dies gilt gleichermaßen für Inhalte von 

anderen Webseiten, auf die verlinkt ist und auf von Dritten zur Verfügung gestellte Unterlagen.

Die gesamten Informationen sollen gastgewerblichen Betrieben als eine erste Hilfestellung dienen und entsprechend 
informieren. Die Antworten auf die Fragen stellen jedoch keine Rechtsberatung dar und vermögen eine Rechtsberatung durch 

einen Rechtsanwalt im Einzelfall auch nicht zu ersetzen.

Bildquelle: Eigene.
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